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@ gemo
Eigentlich wollte ich mich aus diesen unschönen Diskussionen heraushalten, aber da ich in
diesem Zusammenhang meiner Meinung nach falsch zitiert wurde werde ich mich dazu äußern.

Ich habe zu keinem Zeitpunkt geäußert, dass ich das Kind für infektiös halte.
Mein Hinweis auf einen sofortigen HIV-Test sollte eine Anregung sein. Aus dem
Gesundheitsbereich kenne ich dieses Problem und dort wird es meistens so gehandhabt, um
nachzuweisen, dass vor einem "Unfall" noch keine Infektion vorlag. Deshalb muss dieser
"Unfall" aber auch in irgendeiner Form dokumentiert werden, sonst könnte irgendjemand
kommen und sagen, man hat sich woanders angesteckt. Wie diese Dokumentation genau
auszusehen hat kann ich nicht sagen, ich bin schließlich kein Rechtsanwalt (und übrigens auch
kein Lehrer).
Ich wollte (freundlich) darauf hinweisen wie man in so einem Fall reagieren kann (auch für die
anderen Leser, die vielleicht mal in eine ähnliche Situation kommen können). Ich denke auch,
fast alle haben es so verstanden.

Private Anmerkung: ehrlich gesagt verstehe ich nicht, warum du so auf den Lehrern
herumhackst. Alle postings hier sind durchaus nicht lehrertypisch sondern menschlich. Nochmal
zur Erinnerung - ich bin kein Lehrer (habe aber Abitur und kann auch logisch denken  )
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